
Formular Kontrollbilanz für das abgeschlossene Kalenderjahr 2025

(Berechnung ab Anfang März bis Ende Mai)

Wichtig: Der Einsatz von Handels-, Mineral- und übrigen Düngemittel ist in der Nährstoffbilanz

zu berücksichtigen und hier zu deklarieren. Siehe aktuelle Wegleitung Suisse-Bilanz, Quelle: BLW

Alle Formulare sind in elektronischer Form auf www.bvbb.ch verfügbar

Auftrag zur Berechnung:

(bitte ankreuzen)

Anmerkung: Die GMF Futterbilanz kann nur zusammen mit der Suisse-Bilanz (SB) berechnet werden

Für Express Bestellungen und Berechnungen mit Formulareingang ab Juni wird ein Unkostenbeitrag von CHF 50.- erhoben

Zustellung Bilanzen:

(bitte ankreuzen)

Anmerkung: Der Versand der Bilanz erfolgt per Mail, ein zustätzlicher Postversand wird verrechnet

Ausgefülltes Formular Post: Bauernverband beider Basel

senden an: Hauptstrasse 1

4450 Sissach

Mail bilanzen@bvbb.ch

1. Betriebsangaben

Betriebsnummer: BL
Name, Vorname:

Adresse:

PLZ, Ort

Telefon:

Mail:

2. Produktion und Einsatz von Kraftfutter (nur für Rindvieh und andere Raufutterverzehrer)

Gerste

Futterweizen

Triticale

Hafer

Eiweisserbsen, Ackerbohnen, Soja

Kraftfutter (Fertigmischung)

Produzierte Milchmenge pro Jahr (kg):

Suisse-Bilanz (SB):

Kosten: CHF 50.-

Mitglied BVBB: kostenlos

SB inkl. GMF 

Futterbilanz:

Kosten: CHF 100.-

Mitglied BVBB: CHF 50.-

Total pro Jahr in kg

Eigen verfüttert Zukauf Verkauf

X
Per Mail: Zusätzlich per Post:

Kosten: kostenlos Kosten: CHF 5.-

Standart Versand

mailto:bilanzen@bvbb.ch


3. Zu- und Wegfuhr von Grundfutter/Stroh

Zuckerrübenschnitzel □ siliert    □ trocken

Biertreber □ frisch    □ trocken

*Futterrüben, Kartoffeln, Grünmais, Abgang von Obst, Gemüseverwertung, Getreideganzpflanzensilage, CCM für Rindermast

4. Weitere Grundfutterproduktion / Übriger Futterbau

5. Eingesetzte Handels- und Mineraldünger 

46

18 46

6. Hofdünger / Recyclingdünger

Jahresauszug HODUFLU beilegen

7. Emissionsmindernde Ausbringverfahren

oder:

8.  Bemerkungen

ha

MgN P2O5 K2O

Mind.  2-mal emissionsarm begüllte Flächelicht (6 kg Nverf / ha) ha

Fläche Schleppschlauchpflicht gemäss Kantonsdaten übernehmen

Gehalt in %

Hektaren

(kg je dt)

Zwischenfutter

Äugsteln

Nur 1-mal emissionsarm begüllte Fläche (3kg Nverf / ha)

Total pro Jahr in kg Frischsubstanz

Zukauf davon Zukauf 

infolge 

Trockenheit

fehlender 

Verkauf infolge 

Trockenheit

Verkauf

□ Ja   □ Nein

Stroh zum Einstreuen

Grassilage

Maissilage

Heu / Emd

Vollmaispflanzenwürfel

Getreide Leguminosen Mischung

Andere*:

Stroh zur Fütterung

Frühjahresschnitt vor Umbruch

Gründüngung Leguminosen

Gründüngung nicht Leguminosen

Verbrauch (kg)Eingesetzte Handels- und 

Mineraldünger

Harnstoff

DAP


